
Lebens-Quellen
Ausgabe	März/April	2019

Gemeindebla*	der	Ev.-Luth.	Kirchengemeinde	Greiz	
mit	den	Bereichen	

Stadtkirche	und	Go*esackerkirche,	
Pohlitz,	Aubachtal	und	Raasdorf,	

Gommla	und	Kurtschau

Evangelisch,Lutherische1
Kirchengemeinde1Greiz1

Es	ist	keiner	wie	du	und	es	ist	kein	Gott	außer	dir.
2.	Samuel	7,22



Datum Stadtkirche Pohlitz Gommla

03.	März
10	Uhr	

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

GD	mit	Leib	&	Seele

17.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

24.	März
10	Uhr

GD	mit	AM

10	Uhr

Komm-Mit	GD

10	Uhr

Predigtgottesdienst

31.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr	

GD	mit	AM

07.	April
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst	

14.	April
10	Uhr	

Predigtgottesdienst

10	Uhr

GD	Leib	&	Seele

19.	April
10	Uhr

GD	mit	AM

10	Uhr	

GD	mit	AM

21.	April

6	Uhr

Osternacht

10	Uhr

Festgottesdienst

5.30	Uhr

Osternacht

10	Uhr

Komm-Mit	GD

10	Uhr

Familiengottes-

dienst

22.	April
10	Uhr

Festgottesdienst

28.	April
Einladung	nach

Pohlitz

10	Uhr

GD	mit	AM

05.	Mai
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

Liebe Gemeinde,

Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1.Samuel 7,3

Eine interessante Herausforderung, die der Prophet Samuel seinem Volk, Israel, 
zumutet. Was wäre, wenn das heute ein Politiker unserem deutschen Volk sagen 
würde? 
Unverständnis. Verwirrung. Diskussionen. Protest. „Das kann man doch in einer 
freiheitlichen, demokratischen Gesellschaft den Menschen nicht mehr sagen“, so 
würde es heißen. „Jeder soll nach seiner Fasson selig werden“, wusste schon der 
„Alte Fritz“ (Friedrich II.). Ja, wir haben Religionsfreiheit und damit auch die 
sogenannte negative Religionsfreiheit, d.h. die Freiheit ohne Gott zu leben. 
Aber wie steht es mit der positiven Religionsfreiheit, der Freiheit mit Gott zu 
leben? Ich beobachte zunehmend, dass Deutschland als ein säkularer Staat 
gesehen wird, man könnte auch sagen als ein gottloses Land. Kommt bald die 
Zeit, in der wir uns nicht mehr öffentlich zum Glauben bekennen dürfen? – Ich 
hoffe nicht. Damit es nicht soweit kommt müssen wir Christen aufhören den 
Glauben als Privatsache zu betrachten. Unsere Gesellschaft versucht uns das 
einreden, doch der Anspruch Gottes auf alle Menschen und alle Länder bleibt 
bestehen – ob Menschen das wahrhaben wollen oder nicht. 
Was sind unsere Götzen, die es abzulegen gilt, um Gott zu dienen? Diese Frage 
geht nicht nur an die Atheisten, sie geht besonders an uns Christen, die wir es uns 
in der Wohlstandsgesellschaft gemütlich eingerichtet haben. Sind wir bereit 
einige unserer Götzen aufzugeben, und dafür Anfeindungen und Nachteile in 
Kauf zu nehmen, so wie das Volk Israel, um Gott wieder von ganzem Herzen zu 
dienen?
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1.Samuel 7,3

	

Es	grüßt	Sie	Ihr	Pfarrer	Christian	Colditz

Angedacht Herzliche	Einladung	zu	den	Go>esdiensten



Datum Stadtkirche Pohlitz Gommla

03.	März
10	Uhr	

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

GD	mit	Leib	&	Seele

17.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

24.	März
10	Uhr

GD	mit	AM

10	Uhr

Komm-Mit	GD

10	Uhr

Predigtgottesdienst

31.	März
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr	

GD	mit	AM

07.	April
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst	

14.	April
10	Uhr	

Predigtgottesdienst

10	Uhr

GD	Leib	&	Seele

19.	April
10	Uhr

GD	mit	AM

10	Uhr	

GD	mit	AM

21.	April

6	Uhr

Osternacht

10	Uhr

Festgottesdienst

5.30	Uhr

Osternacht

10	Uhr

Komm-Mit	GD

10	Uhr

Familiengottes-

dienst

22.	April
10	Uhr

Festgottesdienst

28.	April
Einladung	nach

Pohlitz

10	Uhr

GD	mit	AM

05.	Mai
10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

10	Uhr

Predigtgottesdienst

Liebe Gemeinde,

Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1.Samuel 7,3

Eine interessante Herausforderung, die der Prophet Samuel seinem Volk, Israel, 
zumutet. Was wäre, wenn das heute ein Politiker unserem deutschen Volk sagen 
würde? 
Unverständnis. Verwirrung. Diskussionen. Protest. „Das kann man doch in einer 
freiheitlichen, demokratischen Gesellschaft den Menschen nicht mehr sagen“, so 
würde es heißen. „Jeder soll nach seiner Fasson selig werden“, wusste schon der 
„Alte Fritz“ (Friedrich II.). Ja, wir haben Religionsfreiheit und damit auch die 
sogenannte negative Religionsfreiheit, d.h. die Freiheit ohne Gott zu leben. 
Aber wie steht es mit der positiven Religionsfreiheit, der Freiheit mit Gott zu 
leben? Ich beobachte zunehmend, dass Deutschland als ein säkularer Staat 
gesehen wird, man könnte auch sagen als ein gottloses Land. Kommt bald die 
Zeit, in der wir uns nicht mehr öffentlich zum Glauben bekennen dürfen? – Ich 
hoffe nicht. Damit es nicht soweit kommt müssen wir Christen aufhören den 
Glauben als Privatsache zu betrachten. Unsere Gesellschaft versucht uns das 
einreden, doch der Anspruch Gottes auf alle Menschen und alle Länder bleibt 
bestehen – ob Menschen das wahrhaben wollen oder nicht. 
Was sind unsere Götzen, die es abzulegen gilt, um Gott zu dienen? Diese Frage 
geht nicht nur an die Atheisten, sie geht besonders an uns Christen, die wir es uns 
in der Wohlstandsgesellschaft gemütlich eingerichtet haben. Sind wir bereit 
einige unserer Götzen aufzugeben, und dafür Anfeindungen und Nachteile in 
Kauf zu nehmen, so wie das Volk Israel, um Gott wieder von ganzem Herzen zu 
dienen?
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein. 1.Samuel 7,3

	

Es	grüßt	Sie	Ihr	Pfarrer	Christian	Colditz

Angedacht Herzliche	Einladung	zu	den	Go>esdiensten



Dietrich-Bonhoeffer-Haus,	Burgstraße	2:	www.kirchengemeinde-greiz.de
Christenlehre: montags,	14.30	Uhr	(Klasse	1-6)
Vorkon4irmanden: freitags,	16-17	Uhr	
Kon4irmanden: freitags,	15-16	Uhr
Kinderchor: dienstags,	17	Uhr	
Jugendchor: montags,	19.30	Uhr	
ökumenische	Jugend: dienstags	im	Café	OK,	18.30	Uhr
Kantatenchor: dienstags,	19.30	Uhr
Posaunenchor: mittwochs,	19.00	Uhr
Frauenkreis: am	Mittwoch,	den	13.	März,	15	Uhr

am	Mittwoch,	den	10.	April,	15	Uhr
Seniorenkreis: am	Mittwoch,	den	06.	März,	14.30	Uhr

am	Mittwoch,	den	03.	April,	14.30	Uhr
Sonnenblumengruppe: freitags	im	Café	OK,	19	Uhr
Gemeindekirchenrat: am	28.	März	um	19	Uhr	im	"Kleinen	Saal"	

am	25.	April	um	19	Uhr	im	"Kleinen	Saal"

Gemeindehaus	Pohlitzer	Str.	137:	www.kirche-greiz-pohlitz.de
Sportgruppe 	 montags,	17.30	Uhr
Gemeindegebet montags,	18.00	Uhr
Frauenkreis 4.	Mi	im	Monat,	15	Uhr	-	Info	Frau	Pohlmann:	Tel.	67	30	49
Seniorennachmittag am	Mittwoch,	den	13.	März	um	14.30		Uhr	im	Pfarrhaus

am	Mittwoch,	den	17.	April	um	14.30	Uhr	in	der	kostbar
Mitarbeiterkreis am	06.	März	um	19.30	Uhr
(19	Uhr	Gebet) am	03.	April	um	19.30	Uhr
Skatrunde	für	Männer Anfragen	an	Jörgen	Larsen,	Tel.	67	03	50

NEU!	Mitfahrgelegenheit	zum	Gottesdienst:	Anfragen	an	Peter	Gebhardt:	454893

Gommla
Seniorenkreis:	 am	20.	März	und	am	17.	April	um	14.30	Uhr

Regelmäßige	Veranstaltungen

Alle	regelmäßigen	
Angebote	für	Kinder	
und	Jugendliche	^in-
den	in	den	Ferien	

nicht	statt!

Förderverein der Kirche Greiz-Pohlitz: Gutes fördern – Neues wagen
Kontakt: Vors. Bodo Enderlein, Tel. 03661 684236
IBAN: DE37 8304 0000 0774 9963 00
BIC: COBADEFFXXX Commerzbank
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Dietrich-Bonhoeffer-Haus,	Burgstraße	2:	www.kirchengemeinde-greiz.de
Christenlehre: montags,	14.30	Uhr	(Klasse	1-6)
Vorkon4irmanden: freitags,	16-17	Uhr	
Kon4irmanden: freitags,	15-16	Uhr
Kinderchor: dienstags,	17	Uhr	
Jugendchor: montags,	19.30	Uhr	
ökumenische	Jugend: dienstags	im	Café	OK,	18.30	Uhr
Kantatenchor: dienstags,	19.30	Uhr
Posaunenchor: mittwochs,	19.00	Uhr
Frauenkreis: am	Mittwoch,	den	13.	März,	15	Uhr

am	Mittwoch,	den	10.	April,	15	Uhr
Seniorenkreis: am	Mittwoch,	den	06.	März,	14.30	Uhr

am	Mittwoch,	den	03.	April,	14.30	Uhr
Sonnenblumengruppe: freitags	im	Café	OK,	19	Uhr
Gemeindekirchenrat: am	28.	März	um	19	Uhr	im	"Kleinen	Saal"	

am	25.	April	um	19	Uhr	im	"Kleinen	Saal"

Gemeindehaus	Pohlitzer	Str.	137:	www.kirche-greiz-pohlitz.de
Sportgruppe 	 montags,	17.30	Uhr
Gemeindegebet montags,	18.00	Uhr
Frauenkreis 4.	Mi	im	Monat,	15	Uhr	-	Info	Frau	Pohlmann:	Tel.	67	30	49
Seniorennachmittag am	Mittwoch,	den	13.	März	um	14.30		Uhr	im	Pfarrhaus

am	Mittwoch,	den	17.	April	um	14.30	Uhr	in	der	kostbar
Mitarbeiterkreis am	06.	März	um	19.30	Uhr
(19	Uhr	Gebet) am	03.	April	um	19.30	Uhr
Skatrunde	für	Männer Anfragen	an	Jörgen	Larsen,	Tel.	67	03	50

NEU!	Mitfahrgelegenheit	zum	Gottesdienst:	Anfragen	an	Peter	Gebhardt:	454893

Gommla
Seniorenkreis:	 am	20.	März	und	am	17.	April	um	14.30	Uhr

Regelmäßige	Veranstaltungen

Alle	regelmäßigen	
Angebote	für	Kinder	
und	Jugendliche	^in-
den	in	den	Ferien	

nicht	statt!

Förderverein der Kirche Greiz-Pohlitz: Gutes fördern – Neues wagen
Kontakt: Vors. Bodo Enderlein, Tel. 03661 684236
IBAN: DE37 8304 0000 0774 9963 00
BIC: COBADEFFXXX Commerzbank



Besta>ungen

In	unserer	Kirchengemeinde	wurden	christlich	bestattet:	
Ehrenfried	Dietsch,	am	9.1.,	im	90.	Lebensjahr;	Kurt	Georgi,	am	17.1.,	im	96.	
Lebensjahr;	Elli	Junghans,	am	28.1.,	im	95.	Lebensjahr

-	14.	März,	19:30	Uhr,	Kirche	Pohlitz,	Pohlitzer		Str.	137
-	11.	April,	19:30	Uhr,	Meth.	Kirche,	Gutenbergstr.	1

In	der	Seniorenbegegnungsstätte	„kostbar“	
^inden		im	März	folgende	Höhepunkte	statt:
jeweils	ab	14.30	Uhr

04.03.	Berühmte	Duette	&	Szenen	einer	Ehe	(nach	Loriot)
06.03.	Aschermittwoch	/	Fastnacht
08.03.	Feier	zum	internationalen	Frauentag
12.	03.	Diavortrag:	„Greiz,	wie	es	einmal	war“	mit	Mathias	Pohle
26.03.	Johannes	Ebert	erzählt	über	seine	Erlebnisse	von	1944/1945	in	Greiz
05.04.	Vortrag	über	Leistung	der	P^legekasse/Krankenkasse	mit	
Seniorenberaterin	Carmen	Mocker
18.04.	Fröhliches	Gestalten	von	Osterdekoration	mit	Simone	Eitel

Einen	Nachmittag	mit	dem	Lohnsteuerhilfeverein	Greiz/Vogtland	e.V.	
„Rente	und	Steuererklärung“	wird	es	im	April	auch	geben.	Leider	gibt	es	
noch	keinen	festen	Termin,	er	wird	rechtzeitig	bekannt	geben.	
Ausblick:	Frühlingsfest	am	11.	Mai	10-16	Uhr	

Vorankündigung:
Gemeindefreizeit	für	den	Bereich	Pohlitz	
in	Schwarzenshof	bei	Rudolstadt	vom	3.-6.	Oktober
Mit	Pfarrer	Swen	Schönheit	(Berlin)	unter	dem	Thema:	
„Gemeinde,	wie	Gott	sie	sich	gedacht	hat“.		

Besondere	Hinweise

Herzliche	Einladung	zu	einem	Gemeindeabend	am	07.	März	um	19	Uhr	
im	Großen	Saal	im	Bonhoefferhaus	zum	Thema:	
Wie	4inanziert	sich	unsere	Kirche?	
Neben	einigen	Informationen	wird	es	auch	die	Gelegenheit	zum	Gespräch	
geben.	

Herzliche	Einladung	zum	großen	BeneZizkonzert	für	den	
Diakonieverein	Carolinenfeld	e.V.	am	8.	März	um	17	Uhr	in	die	Stadkirche.	
Die	Vogtlandphilharmonie	Greiz/Reichenbach,	Kantor	Stiller	und	Schüler	
und	Schülerinnen	der	Carolinenschule	musizieren	gemeinsam	unter	dem	
Motto:	Wieviel	Farben	hat	die	Welt.	
Der	Eintritt	ist	frei,	Spenden	werden	am	Ausgang	gesammelt.

Herzliche	Einladung	zu	einem	meditativen	Kreuzweg	am	Gründonners-
tag,,	den	18.	April	um	20	Uhr	von	der	Stadtkirche	zur	Gottesackerkirche.	
Wir	treffen	uns	vor	dem	Eingang	der	Stadtkirche	und	werden	anschließend	
mit	Texten,	Gebeten	und	Liedern	zur	Gottesackerkirche	ziehen.	Dort	feiern	
wir	gemeinsam	das	Heilige	Abendmahl	und	beenden	den	Abend	im	GEden-
ken	an	das	Letzte	Abendmahl	Jesu.

Herzliche	Einladung	zur	Johannespassion	am	Karfreitag,	den	19.	April	um	
17	Uhr	in	die	Stadtkirche.	
Weitere	Informationen,	sowie	Eintrittspreise	werden	rechtzeitig	aushängen.

Herzliche	Einladung	am	Samstag,	den	27.	April	um	17	Uhr	zum	
Osteroratorium	(J.S.	Bach).	Bitte	auch	hier	Aushänge	und	Abkündigungen	
beachten.

Das	Jahresprogramm	der	Kirchenmusik,	sowie	weitere	Informationen	zu	
unseren	Veranstaltungen	^inden	Sie	unter:

www.	kirchengemeinde-greiz.de

Gebet	für	die	Stadt

Besondere	Hinweise



Besta>ungen

In	unserer	Kirchengemeinde	wurden	christlich	bestattet:	
Ehrenfried	Dietsch,	am	9.1.,	im	90.	Lebensjahr;	Kurt	Georgi,	am	17.1.,	im	96.	
Lebensjahr;	Elli	Junghans,	am	28.1.,	im	95.	Lebensjahr

-	14.	März,	19:30	Uhr,	Kirche	Pohlitz,	Pohlitzer		Str.	137
-	11.	April,	19:30	Uhr,	Meth.	Kirche,	Gutenbergstr.	1

In	der	Seniorenbegegnungsstätte	„kostbar“	
^inden		im	März	folgende	Höhepunkte	statt:
jeweils	ab	14.30	Uhr

04.03.	Berühmte	Duette	&	Szenen	einer	Ehe	(nach	Loriot)
06.03.	Aschermittwoch	/	Fastnacht
08.03.	Feier	zum	internationalen	Frauentag
12.	03.	Diavortrag:	„Greiz,	wie	es	einmal	war“	mit	Mathias	Pohle
26.03.	Johannes	Ebert	erzählt	über	seine	Erlebnisse	von	1944/1945	in	Greiz
05.04.	Vortrag	über	Leistung	der	P^legekasse/Krankenkasse	mit	
Seniorenberaterin	Carmen	Mocker
18.04.	Fröhliches	Gestalten	von	Osterdekoration	mit	Simone	Eitel

Einen	Nachmittag	mit	dem	Lohnsteuerhilfeverein	Greiz/Vogtland	e.V.	
„Rente	und	Steuererklärung“	wird	es	im	April	auch	geben.	Leider	gibt	es	
noch	keinen	festen	Termin,	er	wird	rechtzeitig	bekannt	geben.	
Ausblick:	Frühlingsfest	am	11.	Mai	10-16	Uhr	

Vorankündigung:
Gemeindefreizeit	für	den	Bereich	Pohlitz	
in	Schwarzenshof	bei	Rudolstadt	vom	3.-6.	Oktober
Mit	Pfarrer	Swen	Schönheit	(Berlin)	unter	dem	Thema:	
„Gemeinde,	wie	Gott	sie	sich	gedacht	hat“.		

Besondere	Hinweise

Herzliche	Einladung	zu	einem	Gemeindeabend	am	07.	März	um	19	Uhr	
im	Großen	Saal	im	Bonhoefferhaus	zum	Thema:	
Wie	4inanziert	sich	unsere	Kirche?	
Neben	einigen	Informationen	wird	es	auch	die	Gelegenheit	zum	Gespräch	
geben.	

Herzliche	Einladung	zum	großen	BeneZizkonzert	für	den	
Diakonieverein	Carolinenfeld	e.V.	am	8.	März	um	17	Uhr	in	die	Stadkirche.	
Die	Vogtlandphilharmonie	Greiz/Reichenbach,	Kantor	Stiller	und	Schüler	
und	Schülerinnen	der	Carolinenschule	musizieren	gemeinsam	unter	dem	
Motto:	Wieviel	Farben	hat	die	Welt.	
Der	Eintritt	ist	frei,	Spenden	werden	am	Ausgang	gesammelt.

Herzliche	Einladung	zu	einem	meditativen	Kreuzweg	am	Gründonners-
tag,,	den	18.	April	um	20	Uhr	von	der	Stadtkirche	zur	Gottesackerkirche.	
Wir	treffen	uns	vor	dem	Eingang	der	Stadtkirche	und	werden	anschließend	
mit	Texten,	Gebeten	und	Liedern	zur	Gottesackerkirche	ziehen.	Dort	feiern	
wir	gemeinsam	das	Heilige	Abendmahl	und	beenden	den	Abend	im	GEden-
ken	an	das	Letzte	Abendmahl	Jesu.

Herzliche	Einladung	zur	Johannespassion	am	Karfreitag,	den	19.	April	um	
17	Uhr	in	die	Stadtkirche.	
Weitere	Informationen,	sowie	Eintrittspreise	werden	rechtzeitig	aushängen.

Herzliche	Einladung	am	Samstag,	den	27.	April	um	17	Uhr	zum	
Osteroratorium	(J.S.	Bach).	Bitte	auch	hier	Aushänge	und	Abkündigungen	
beachten.

Das	Jahresprogramm	der	Kirchenmusik,	sowie	weitere	Informationen	zu	
unseren	Veranstaltungen	^inden	Sie	unter:

www.	kirchengemeinde-greiz.de

Gebet	für	die	Stadt

Besondere	Hinweise



                                           

Der	Frauenkreis	2018	

Wie	stets	unermüdlich	und	vielseitig	führte	Christine	Schulze	den	Frauen-
kreis	der	Evangelischen	Kirche	Greiz	durch	das	vergangene	Jahr.
Ein	Kaffeekränzchen?	Nein,	wir	sind	ein	lebendiger,	fröhlicher	Kreis	von	
etwa	20	Frauen	im	Alter	von	60	bis	91	Jahren.	Wir	kommen	einmal	im	Monat	
zusammen,	um	uns	der	Bibelarbeit	zu	widmen,	bei	kirchlichen	Veranstaltun-
gen	mitzuhelfen	oder	auch	Aus^lüge	zu	machen.	Auch	Fridolin	Schwarz	
kommt	mit	seiner	Gattin	dazu	und	nimmt	lebhaft	Anteil	an	unseren	Nach-
mittagen.	Es	beginnt	stets	mit	einer	Andacht	und	endet	mit	Gebeten.	Natür-
lich	gibt	es	nach	getaner	Arbeit	auch	Kaffee	und	von	den	Mitgliedern	geba-
ckenen	Kuchen.	Dazu	werden	alle	Geburtstage	der	Mitglieder	des	Frauen-
kreises	gewürdigt	und	die	Betreffenden	können	sich	einen	Choral	auswäh-
len,	der	für	sie	an	Ort	und	Stelle	gesungen	wird.	
Kernpunkt	unserer	Zusammenkünfte	aber	ist	die	Bibelarbeit.	Das	Besondere	
am	Procedere	ist	dabei	die	Einbindung	der	Anwesenden	in	den	Prozess	der	
Erarbeitung.	Diese	basiert	natürlich	auf	freiwilliger	Basis,	aber	sie	belebt	das	
Ganze	kolossal	und	motiviert	natürlich	auch	zur	Beschäftigung	mit	Bibeltex-
ten	zu	Hause.	

Besondere	Hinweise Besondere	Hinweise

Die	gewählten	Bibeltexte	hatten	oft	aktuelle	Bezüge.	So	war	zum	Bespiel	das	
Wasser,	das	uns	2018	so	fehlte,	an	Hand	von	Johannes	10,1-3	und	40-42		
Thema	einer	Bibelarbeit	oder	auch	Genesis	1-3,	die	Schöpfungstage,	im	
Kontrast	zu	heutigen	Anschauungen.	Kantor	Ralf	Stiller	widmete	uns	einen	
schönen	Nachmittag	mit	Volksliedern.	Am	09.05.2018	war	Sabine	Scheffel-
Achtelstädter	zu	Gast	und	sprach	unter	dem	Titel	„Aus	dem	Richterbuch“	
über	das	Thema		„Heiligt	der	Zweck	die	Mittel?“	und	Superintendent	Andre-
as	Görbert	führte	ein	Bibelgespräch	über	„Die	Heiligen	in	der	Gemeinde“.	
Aber	auch	Kunstbetrachtungen	waren	dabei.	Christine	Schulze	ließ	uns	
anhand	von	Reproduktionen	am	Besuch	einer	Breughel-Ausstellung	in	
Rotterdam	teilnehmen	und	die	Farbsymbolik	mittelalterlicher	und	moder-
ner	Malerei	beschäftigte	uns	im	November.	
Wie	in	jedem	Jahr	verbrachten	wir	auch	2018	wieder	einen	Nachmittag	im	
Café	OK,	wo	Anja	Maria	Vetter	mit	uns	über	die	Problematik	von	Kränkun-
gen	sprach.	Unser	Jahresaus^lug	musste	leider	verschoben	werden,	weil	es	
am	08.08.2018	bei	35°	im	Schatten	gesundheitliche	Probleme	gegeben	hätte.	
Er	fand	am	10.10.2018	statt	und	führte	nach	Hohenleuben,	wo	von	Frau	
Sonnenborn	das	monumentale	Altarbild	in	der	Kirche	zu	Hohenleuben	
vorgestellt	wurde.	Mit	einem	Violinduospiel	von	Pfarrer	Michael	Riedel	und	
Marius	Frantz	sowie	einem	Schattenspiel	über	„Der	weite	Weg	nach	Bethle-
hem“	beendeten	wir	das	ereignisreiche	Jahr	und	freuen	uns	auf	die	Andach-
ten	2019.
																																																																																																		Irmengart	Müller	-	Uri
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Superintendentur	Greiz
Superintendent	Andreas	Görbert,	Burgstraße	1
Sprechzeiten:	nach	Vereinbarung	über	Frau	Zipfel
Sekretärin	Ramona	Zipfel,	Tel.:	671005,	Fax:	689951
SupturGreiz@t-online.de

Gemeindebüro
Sekretärin	Manuela	Rau,Burgstraße	1,	Tel.:	2778,	Fax:	689954	
Sprechzeiten	Gemeindebüro:	
Mo	9-12	Uhr,	Di	9-12	Uhr,	13-16	Uhr,	Do	9-12	Uhr,	13-17	Uhr
manuela.rau@ekmd.de

Bereich	Stadtkirche/	Gottesackerkirche:	
Pfarrer	Michael	Riedel,Burgstraße	2,	Tel.:	4589817
pfarrer.greiz@t-online.de

Bereich	Pohlitz/	Aubachtal:
Pfarrer	Christian	Colditz,	Pohlitzer	Straße	137,	Tel.:	624767
pfarrer@kirche-greiz-pohlitz.de

Bereich	Gommla/	Kurtschau:
Pfarrer	Michael	Kleditzsch,	Tel.:	0176/55482628

Seniorenseelsorge:
Pfarrer	Tobias	Steinke,	Burgstraße	2,	Tel.:	4576305
seniorenseelsorge-greiz@web.de

Weitere	Mitarbeiter	im	Verkündigungsdienst:
Kantor:	Ralf	Stiller,	Tel.:	6246025,	0177/5005995	-	rstiller@gmx.de	
Gemeindepädagogin:	Ines	Hohmuth,	Tel.:	0151/21264589
i.hohmuth@kirchenkreis-greiz.de
Kreisreferent	für	die	Arbeit	mit	Kindern,	Jugendlichen	und	Familien:
Christian	Mende,	Tel.:	0170/2342267	oder	4576304,	
c.mende@kirchenkreis-greiz.de

Zahlungsverbindungen	für	die	Kirchengemeinde:
alle	Konten	bei	der	Sparkasse	Gera-Greiz,	BIC:	HELADEF1GER
Kirchbauverein:		 IBAN:	DE15	8305	0000	0000	072567
Kirchgeld:	 IBAN:	DE77	8305	0000	0000	605727	
Kirchkasse:	 IBAN:	DE18	8305	0000	0000	601551

Impressum:
Redaktionsteam	der	Ev.-Luth.	Kirchengemeinde	Greiz,	

REDAKTIONSSCHLUSS	FÜR	Mai/	Juni:	10.	April	2019
Druck:	TISCHENDORF	-	DIE	MEDIENPARTNER

WichIge	Kontaktdaten	(03661	-	Vorwahl	Greiz)

Haus	der	Beratung	-	Kirchplatz	3

Schwangerschafts-	und	SchwangerschaftskonZliktberatung	
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884	
skb@diakonie-greiz.de

Kinder-	und	Jugendschutzdienst
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884	
kinderschutz@diakonie-greiz.de

Frauenberatung	(Häusliche	Gewalt)
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884
Mobil:	0171/7207994
frauenberatung@diakonie-greiz.de

Ambulanter	Hospiz-	und	Palliativberatungsdienst	
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884
Mobil:	0176/24223483
hospiz@diakonie-greiz.de

Seniorenberatung
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884
Mobil:	0162/2046620
seniorenberatung@diakonie-greiz.de

Cafe	OK
Telefon:	03661/2617	
cafe-ok@diakonie-greiz.de

Psychosoziale	Beratungsstelle	für	Suchtkranke	–	Burgstraße	1	
Telefon:	03661/87580	-	Telefax:	03661/87588	
suchtberatung@diakonie-greiz.de

Kranken-	und	Seniorenhilfe	–	Gerhart-Hauptmann-Straße	30	
Telefon:	03661/2732	-	Telefax:	03661/687411
Mobil:	0162/2046619
sozialstation@diakonie-greiz.de

Erziehungs-	und	Familienberatung	-	Burgstraße	2	
Tel:	03661/4373083	-	Fax:	03661/4373599
esb.ekgreiz@diako-thueringen.de,	www.do-diakonie.de

Angebote	der	Diakonie
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Liebe	 Kinder,	 liebe	 Jugendliche,	 liebe	 Gemeindeglieder	 denen	 die	
Arbeit	mit	Kindern	und	Jugendlichen	am	Herzen	liegt,

das	Jahr	ist	bereits	im	vollen	Gang	und	wir	haben	bereits	die	ersten	Veran-
staltungen	miteinander	erlebt.

Es	folgen	noch	viele	tolle	Veranstaltungen	zu	denen	ich	bereits	jetzt	einladen	
möchte:

22.03. 18.30	Uhr	Come	together	–	Ein	regionaler	
Spieleabend	im	Bonhoefferhaus	Greiz

21.04. 10	UhrGottesdienst	 zum	Ostersonntag	mit	Kinder-
gottesdienst	 und	 Osteraktion	 im	 Bonhoefferhaus	
mit	Florian	Meckler	und	Team

13.-22.04. Taize	(F)	Einfach,	besonders…

Jugendfreizeit	 in	Frankreich	 für	15-29-	 jährige	mit	
Pauliene	Vetter	und	Pfr.	Ingolf	Herbst

01.06. Kindergemeindetag	Reinsdorf	mit	Ines	und	Team	

28.+29.06. Ten-Sing	Zeulenroda,	23.	Showpremiere	„On	Stage“	
in	der	Dreieinigkeitskirche	Zeulenroda

13.-16.06. 	 KonZi-Camp	im	SEZ	Kloster	mit	der	Band	PaperClip	
des	 letzten	The	Voice	Gewinners	Samuel	Rösch	am	
Freitag	den	14.06.2019	

08.-14.07. Sommerfreizeit	 Sächsische	 Schweiz/Dresden	 mit	
Pauliene	Vetter	und	Christian	Mende

07.-12.07. ÖKW	mit	Pfr.	Ulli	Krause,	Pfr.	Mandler	und	Team

Ich	freue	mich	bereits	sehr	auf	all	die	schönen	
Momente	die	wir	gemeinsam	erleben	werden.
Flyer	könnt	ihr	von	mir	oder	den	anderen	
Verantwortlichen	erhalten.

Gesegnete	Grüße,	Ines	Hohmut

Kinderseite


